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Kriegsgefangenenlager in Puchheim

Das Kriegsgefangenenlager Puchheim war ein Mannschaftslager

während des Ersten Weltkriegs. Es zählte von 1915 bis 1918 regelmäßig

über 16.000 Gefangene, größtenteils Russen und Franzosen,

von denen allerdings jeweils über 14.000 in den 16 Außenlagern

untergebracht waren. Von April 1917 bis November 1918 stand dem

Lager Oberstleutnant Wilhelm Weißenberger als Kommandant vor.
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